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Ämlöblalt zur Lailiacher Zeitung Nr. 87.
Montag, den N. Upl i l 1882.

(1598^c,. » ,
^ ^ Trkenntn,». Nr. 4288.

h°t dng . 7""en Seiner Majestät deS Kaisers
U"icht ni,t „s . ^aericht in Uaibach als Pre,«.
i " Necht ^^ntrag der t. l. Etaatsanwaltjchaft

Laibacl," 3 ' ^ ^ des in der Nummer 81 der in
^l'üichcn ^!°v«nscher Sprache erscheinenden
' Wprtl i U ^ " l t ..8I«v°n^i ^»roä" vom

iweitc u.,^ "< «us der ersten Seite, erste
wl Ceilc c."° spalte und auf der zwei-
und i „ ,̂ ' ^ N e . zweite und dritte Spalte
"nd zwei... Q.Ne ""< ^cr ersten Seite, erste
" r Ans^ .«paite abgedruckten Artilcl« mit
VoUt,VL» ^ ""«mölluturgllo I l^ i in I^udl^nsll«,
U>"lt> wit " ' " " d mit ,.li»ll0l l u r i l ^ i " und
»^estn„5 "b^^^üu muivm", begründe den
"uhe und O^ ^"gchens gegen die öffentliche
40° ^ werd« !""U «°ch s 300 St, G,
^ . vt, '»j ^ demnach zufolge der §8 489 und
Och in Lllil' ^ b°n der t. t. Staalsanwalt.
^UUlMcr «i ^ verfügte Veschlagnahme der
°^"tin<>t ,., ° " Zeitschrift ,.«lc>v«n»lli Naruci«
3"ss^1r,,""b gcmäfz der 88 : " und 37 des
" - ^ Nl . V°M 17. Dezember 1862. Nr, 6
der gcdacl. ' " ^ ^ k ^ ^ ' die Weiterverbreitung
der Nlit m dummer verboten, auf Vernichtung
Und ans Q ^ lag belegten Exemplare derselben
^«i lr i^rstörung ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ beanständeten

«"."lannt.
"'bach am 11. April 1862.

(1612) ^unämackun«. Nr. 3126.
Der l. s, Lllnbcspräsidcnt hat für die Prii»

! fungen aus dem Husbrschlage ohne Hörung
! eines hufbeschlugscurses die Herren: T>r. Karl
^ Vleiweis Ritter v. Trstenisti, Leiter der Huf.
beschlags'Üehrnnslalt in üaibach, Ferdinand Oa»
fpari, l. l. Bezirlsthierarzt in Adclsberg, und
Eduard Schlegel, HufbeschlagSlchrer an der Huf»
befchlags'Lel)ranstnlt in Lailiach, zu Mitgliedern
und den Erstgenannten zugleich zum Vorsitzenden
dieser Prüfungscommission auf die gesetzliche
Functionsdauer eineS Jahres ernannt.

(1599) HunämaHung. Nr. 580.
Laut hohen EriassrS des l. k. Ministerium«

für Cultus und Unlelrichl vom 15. Februor l. I .
Z, 1820, cnlsällt aus den Gebarungeüoerschüsfen
drS ^ollsfchulliuchclvcllages im Jahre 1U81
auf N'lllin eill Antheil von 1214 fl.

Dilscs wild ,nil dem Beifüge,, zur allge»
meinen Htenolnis ucbracht, dajs der udlicziffcrte
Vetrag >m Sinne drs tz 82 des Hsjctzcs vom
29. VIpliI 1U73, Nr. 22 ^. G Äl.. der lrainifchen
Pollslchullchrer'Peilsionütassezugewiesen wurde.

Uaibach am 10. April 1882.
K. l . Landesschulrath für Kram.

(1592-2) Knnämntlinng. Nr. 2255.
Vom k. l. Vezirlsgcrichtc Tschernembl wird

hicmit bekannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25, März 1874. Lanocsgesctzblatt V
Nr. 12. mit dln Localcrheliungcn zur
Anlegung neuer Grundbücher der Cata»

stralgcmeinde G r ü b l e
am 18. A p r i l 1882

begonnen weiden wird.
Es geht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlunn, der Bcsitzvcrhallnisse ein recht»
lichesInteresse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim l. t. Vezirlsgeiichte in Tschcr-

!nembl zu erscheinen und alles zur Ausllärung
I fowie zur Wahrung ihrer Recht« Geeignete vor»
jzublingen

K, t Vezirlsgericht Tschernembl, am Uten
April 1882.

lllnnnllll. ßt 22bb

Ill^i lloHsInu r>c>8tHvo oä 25. »uüo«» 1874, äuli.
2llll. V, ütov. 12, priüolu poilvoäbo 2»

änö 18. » p r i i l l t. I.,
od 8. uri 6oii61u6n6 v pisarni v oruom^i, iu

niii 2»6sv m»r, ä» 8S poisvsäo pogsatns r « -
mere, ju d» 8iuv̂ c) ziuvvciuti to, il»,r H« pri»
z>iuv^ouo 2ll po^H8«oî o v»lov»u^» u '̂ib. z>r»v><:.

12. üprila 1882.

(1375 3) HunämaHunL. Nr 3195.
Insolge hohen Hanoelsministerilll'Erlassc«

vom ^!1. l, M.. Z, 4804. wird das Poslritt.
gcld vom 1, April bis Ende September »882
sür Eztrapostrn und Srparalfahltcn im .«üsten»
lande und in Kram mit 1 fl, 16 lr. für ein
Pferd und ein Miriameter festgesetzt; was
hiemit zur öffentlichen Äenntnis gebracht wiro.

Tuest, den 28 M ä ^ 1382.
K. l . Poftdirection.

(1580—2) Vinrnilienftelle. Nr. 72S.
Bei dem grfciliglen l l. Vezirtsgerichte

wirb ein in Giundbuchsatilegunge'Angrienen»
heiten ,ollt'niriirr Diurliiit argen ein laq^eld
von monnlllchcn 30 bis 36 ft. auf die Duuer
des.Vcdarfee ausgenuiunlcn.

Die diesfälligen Newelbcr haben ihre Vc«
fuche bis

25. A p r i l 1862

hiergeiichts zu überreichen.
K. l. Bezirksgericht Kronau. am 9. April 1882

U n z e i g e b l a t t .—-»
^ ^ ^ y Nr. 3823.

llndie . Erinnerung
d ln e ""^kannt wo befindlichen Andreas

z i " , M i c h a e l Obers te r und
H Leopo ld F le i schmann .

d»ird ? ^ " l- l. Nezlrlsnerichte Gurlfeld
Geister" ^"breas Omerzu. Michael
"innert. " ' ^ ^ ^ "p °^ Flelschmann hiemlt

Ger>ch,/"be wider dieselben bcl diesem
6'rllie >>> H""n ltt^' l l und Ursula von
Poste,. . ^ ^ ^ °uf Böschung ihrer Satz.
dtr S.. " ^ r Realität Elnlg.-Nr. 33
3ir. 4i ""gemeinde Cirllje. früher Urb..
«pril , ^ G u t Welnhof Lud pr^63. 6ten
Nber di ^ 2823, eingebracht, wo-
»nündliH,,. 3"»lahung zur ordentlichen

' ^ n Verhandlung auf den

Wurde. " ^ ^ ^ ' hiergerlchts angeordnet

dksey,^r Aufenthaltsort der Geklagten
"elleiclls " ^ ^ unbekannt und dleselbm
stnd. s^ " ' s den l. t. Erblanden abwesend
°uf ii ^ . " ^ " zu ihrer Vertretung und
Dberslev ^ '?)^ " ' ^ Kosten den Johann
bestM/ " ^ l l l j e »ls Curator »ä »otum

llnde 'v,?s^°Fen werden hlevon zu dem
zurreclu,? " ^ e t . damit sie allenfalls
«>n ^ ' ^ e l t selbst erscheinen oder sich
.iesem G°'vI? ^ ^ " a l t e r bestellen und
'M ord.,,? . " " " h " f t machen, überhaupt
und die " ' ^ " ' ^ i g e n Wege einschreite.t
"lh«N E c k V l . . ^ " Vertheidigung erforder.

^ ^ " t t e elnleiten Ivnnen, widrigen«

diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Oe»
richtsoronung verhandelt werden und die
Hellügten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu gcben, sich die
auS ciner Verabsüumung entstehenden Fol-
gen selbst bclzumessen haben werden.

K. l . Vezirlsgericht Gurlfeld, am 7ten
April 1882.

(1000—3) Nr. 709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . «ezirlsgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Opela von
Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf 1880 f l .
geschätzten Realität 8ud Reclf.-Nr. 3 ' / ,
kd Sitllcher Karstergilt bewilligt und
hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste anf den

4. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gcrlchtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die klcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegtn hat,
sowie daS Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsrxtract können in der dles-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am 13len
Februar 1882.

(1292—2) Nr. 10,118.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Martin Schweiger von Altenmarlt die
mit dem Bescheide vom 21. Ju l i 1681,
Z. 6089, auf dcn 21 . Dezember 18S1
angeordnet gewesene drille exec. Fcilbie»
tung der dem Icrnej Kotnil von Uscheul
gehörigen Realilät sub Urb.'Nr. 165 kä
Grundbuch Hallerstein auf den

20. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
srüh'rn Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht iiaas, am 31sten
Dezember 1881.

(1293^2 ) " Nr7i0.192.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.
Bom l. l . Bezirksgerichte Uaas wird

hlemlt bekannt yemacht:
Es sei über Ansuchen dtr minderjäh'

rlgen Josef Masi'schen Erben von Z i r l .

niz (durch die Vormünder Johanna und
Mart in Petrik von Loltsch, durch den
Dr. Deu in Adelsberg) die mit dem
Bescheide vom 3. April l 8 8 l , Z. 2012,
auf den 21. Dezember 1681 angeordnet
gewesene dritte efec. geilbielung der dem
MathiaS Martini««! von Olol gehörigen
Realität 8ud R^ctf.'Nr. 862 »ä Grund»
buch Haasberg auf den

20 . M a i 1 3 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 31sten
Dezember 1881.

( 1 2 9 4 - 2 ) Nr. 10,247.

Uebertrastung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laos wird
hiemit belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Blajon
von Planina dle mit dem Bescheide vom
2. August 1881, Z. 5327, auf den 21sten
Dezember 1881 ungeordnete dritte ezce»
cutive Feillmlung der dem Johann Zalnr
von Rudofovo gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Nadlifchel 8ub Urb.'Num-
mer 334/327 und 335/327 vorkommen-
den, gerichtlich auf 1435 fi. bewerteten
Realität die Tagsatzung auf den

20, M a i 18 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ml i dem
Anhange des obigen Bescheides über«
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laa«, am 26sten
Dezember 1881.
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(520—3) Nr. 14,567.

Uebertragung dritter ezec.
Feilbietuna.

Ueber Ansuchen des Viathias Modic
von Blosla Polica wird die mit Bescheid
vom 9. September 1881. Z. 7729. au
den 22. Dezember l. I . angeordnet ge-
wesene dritte exec. Feilbietung der dem
Johann Milavc von Zirkniz Hs.-Nr. 151
gehörigen, gerichtlich auf 160 fl. bewer-
teten Realität 8ud Rectf.-Nr. 505 ää
Haasberg wegen schuldigen 27 st. 62 kr.
auf den

22. J u n i 1882.
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Lonsch, am 23sten
Dezember 1861.

(330—2) Nr. 11.806.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietuna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adelsberg (nom. des hohen k. l.
Nerars) M o . 30 fl. 33 kr. die mit Be-
scheid vom 2. November 1880, Nr. 8975,
«willigte und mit Bescheid vom 3ten
Februar 1881. Nr. 3148. Werte execu-
tive Feilbietulig der dem Andreas Bratoi
gehöligen, auf 400 fl. geschätzten Realität
in Kal Urb.-Nr. 73, Auszug-Nr. 1921
«lä Raunach, reassumiert, und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

2. J u n i 1882,
vormittags 10 Uhr. angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg. am
23. Dezember 1881.
(326-3) Nr. 11.807.

Äeassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adelsberg (uoin. des h. k. k. Aerars)
pcto. 78 fl. 52 V, kr. die mit Bescheid
vom 1. Oktober 1880, Z. 7950, bewilligte
und mit Bescheid vom 26. Februar 1884,
Nr. 1880, sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Andreas Lenarsiö gehörigen,
auf 620 fl. geschätzten Realität in Na-
danjeselo Urb. <Nr. 2'/,, Auszug 1810
»ä Prem, reassumiert, und ist die Tag«
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

2. J u n i 1882,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
23. Dezember 1881.

(994—3) Nr. 409.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen des Johann Korie
von Hotederschiz die exec. Versteigrrung
der dem Johann Zagode von dort Nr. 43
gehörigen, gerichtlich auf 3810 fi. «eschätz.
ten Nealiiät »ub Rectf.-Nr. 520. Urb..
Nr. 191 aä Loitsch, bewilligt und hiezu
drei Feilblelungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1882.
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Umtsgebäude mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
«alitat bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dcm Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintllngeaeben werden wird.

Die Licilatlonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen has.
sowie das Echätzunllsprotololl und der
«rvmdbuchKellract lvnnen in der dies-
«erichtUchen Negistratur eingesehen werden.

,«bru«r W ° ^ 2°"" ' "n '"««

(1339—2) Nr. 1514.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Fende
von Orehovlje wird die exec. Verstei»
gerung der der Anna Draxler von Sanct
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 653 ft.
geschätzten, im Grundbuche 8ud Rectf.-
Nr. 250 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs« Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1882.
jedesmal vormittags in der Gerichts-
kanzlei angeordnet. — Vadium 10 Prct.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
7. März 1882.
(1340—2) Nr. 1574.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Rebol von
Hrasche wird die exec. Versteigerung der
der Agnes Zore von Flöduig gehörigen,
gerichtlich auf 225 st. geschätzten Hälfte
der Realitäten Urb.«Nr. 24 ad Pfarrhof
Flödnig und Nectf.-Nr. 51 kä Herrschaft
Flödnig bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadlum i0 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
8. März 1882.
(1370—2) Nr. 122V.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Urbanöiö
von Batsch (durch Dr. Deu in Adelsberg)
gegen Jakob Kotnit, nunmehr Adam Kal«
öic von Batsch Nr. 43, wird die mit Be-
scheid vom 15. November 1881. Z. 9207,
auf den 3. März 1882 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität Urbar-
Nr. 499 aü Herrschaft Adelsberg mit dem
früheren Anhange auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am ISten
Februar 1862.

(1202—2) Nr. 856.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marinka
Simonöiö (durch den Machthaber Andreas
Zelle) die executive Versteigerung der
dem Johann Rebec gehörigen, gerichtlich
auf 795 fl. geschätzten, in Rodockendorfvor-
kommenden Realitäten Urb.'Nr. 4 ' / , aä
Prem und Urb.-Nr. 18'/« ad St. Helena
bewilliget und hiezu drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. M a i .
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

21. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilliietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die Schä'hungsprotokoUe
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Februar 1932. l

(1337—2) Nr. 1358.

Executive
Ueber Ansuchen des Herrn Andreas

Vavken von Zirklach wird die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Bobnar'schen
Verlasse in Zirklach gehörigen, gerichtlich
auf 410 fl. geschätzten. 8ud Ulv.-Nr. 30.
Einlg.°3ir. 786 ad Pfarrhof Zirklach
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

1. M a i .
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtLkanzlei angeordnet. — Va-
dim 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
1. März 1882.

(1338—2) Nr. 1401.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen der krainischen Spar-

kasse in Laibach wird die exec. Verstei-
gerung der dem Blas Strupi von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 742 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche desk. k. Bezirksgerich-
tes Krainburg «ud Eiulage-Nr. 1171,
Urb.-Nr. 85,'Ncclf.-Nr. 29 uci Freisaß
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilvietuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

0. J u l i 18 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. — Va-
dium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
2. März 1682.

(1368—2) Nr. 2317.

Neassmnierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Matthäus ^abec
von Schambije Nr. 4 gegen Johann < âjn
von Grafenbrunn Nr. 76 wird die mit
Bescheid vom 20. August 1878, Z. 7830,
auf den 29. November 1878, 7. Jänner
und 7. Jänner 1879 angeordnete und
sohin sistierte exec. Feilbietung der Rea-
lltät Urb.-Nr. 56/15 im Neassumieruugs-
wege neuerlich auf den

16. J u n i ,
2 8. J u l i und
25. Au.gust 1882 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem flüheren Anhange an-
geordnet und zugleich den unbekannten
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Jo-
hann Aajn aus Grafenbrunn Nr. 76 zur
Wahrung ihrer Rechte Anton Smerdu
aus Grafenbrunn zum Curator kä actum
bestellt.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am 2bsten
Februar 1882.

(1369—2) Nr. 1319.

Neassumierung ezecutiver
Feilbietungen.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird hiemit kundgemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria Hni-
darsiö, Rechtsnachfolgen,! des Anton Zni-
daräiö von Fristriz, gegen Josef, nun
Mathias Pento von Parje Nr. 18, M o .
200 fl. c. 8. c. die mit Bescheid vom 4ten
September 1662. Z. 5528, cms deu 21sten
November und 20. Dezember 1862 an«
geordnete und sohin sistierte zweite und
dritte exec. Feilbietung der gerichtlich auf
2398 fl. ö. W. geschätzten 'Realität «ud
Urb.-Nl-. 72 aä Gut Mühlhofm im Reas.
suinierungöwcge neuerlich auf den

2 3. J u n i und
21. J u l i 1882,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, in der
Gerichtskanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
»Februar 1892.



Lmbacher Zeitunl, Nr.87 745 17. April 1882.

(1397-2) Nr. 1870.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger
oes verstorbenen Herrn Johann Pod-

berstch, Hausbesitzer in Trieft.
«om k. k. Landesgerichte Laibach

«üb dm unbekannten Nechtsnach-
l°lgun des verstorbenen Herrn I o -
M n Podbersich, Hausbesitzers in
"u'st, Tab.-Nr. 247, Pol.-Nr. 71 ,
yuruüt erinnert:

Es habe die krainische Sparkasse
n ""bach ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Suppan-

Mtsch) gegen Herrn Johann Podber-
'l<Y und Frau Anna Podbersich, Haus-
M r in Trieft, Tab.-Nr. 247, Pol. '

l -71 in Chiarbola supcriore, und
^ad -Nr. 47^ ^ ^ ^ ^ ^ Pol.-3ium-

, 5 ^ ^ in Rozzol, die Klage äe plllv».
^-Februar 1882, Z. 1079, wegen
N ^ n g einer Darlehensforderung per!
. " " " s t . s. A. eingebracht, und es sei
"ns adfchriftlich belegte Original dieser
"läge dem Herrn Dr . Anton Pfefferer,
^Vocalen in Laibach, als Curator üä j
' "um um die binnen
zu c / k " " ^ a . T a g e n
worden " ^ ^ " " ^ zugefertiget

^ ^ l c h a n l 18. Ma'rz 1882.

ft347^_2) ^716057

wlls- u. Acckcrvcrkauf.
zur 3"? ^ k.Landeßgericht Laibach hat
kips; " ^ " " M ' g einer Forderung der
dV^Lparkasse pr. 210 ft. s. A.
F r a n , 3 , " / Feilbietung der dem

den m Petersvorstadt liegen-
3tr 57 "a'len Grundbuchs Einlage
3lr i ^ Haus in Kuhlhal Confcr.-
< , ^ u n Schätzwerte pr. 1000 st.;
beim N ' ^ ' ^ n l a g c ^ ^ ^ Acker
2s."/Ulverthurn,, im Schätzwerte per
y""fl>; Grundbuchs'Einlage Nr. 296
A.^ auf dem Laibachcr Felde, im
^atzwerte 162 fl. 80 kr., bewilliget
aus ^ Feilbietungs - Tagsatzungen

1. M a i ,
5. J u n i und

jeder - ^ J u l i 1 8 8 2 ,
-lank vormittags 10 Uhr, im

^ s i c h t l i c h e n Verhandlungsfaale
der N Change anberaumt, dass
ersten ^ " ^ ^ " Realitäten, beim
oder ' ^ ^ i t e n Tcrmine nur um
dtitte " 0"ll Schatzungswert, beim
etfola^ " ^ ^ " "H " " ^ " demselben

wsbp, ^^'"lationsbedingnisse, welche
Vadi, °"e den Erlag eines lOproc.
tzun.ä^ festsetzen, dann das Schä-
""slu ^ . ^ ^ "N^ ber Grundbuchs-
in d?./^'gen zu jedermanns Einsicht

^ ^gerichtlichen Registratur auf.
- - ^ ^ c h a m 14. März 1882.

<5 ^ Executive
^hrnisversteigerung.

tvird s?? ^ ^ ^andesgerichte Laibach
^ a n n t gemacht:

belsf̂  ' " "ber Ansl.cheu der Han-
D r . ^ " " Teriek <̂  Nekrep (durch
der d.„ ^ ^ " executive Feilbictung
d e r ^ " H « r n Franz Legat und

^^Michem Nc" ^ gehörigen, mit
auf ^ ^ " Pfandrechte belegten und
^ h n m a ,' ^ ' ^schlitzten, in Ber-
^ s l n d l i ^ ^ " " U ^ l a r i a Grasmuck

"^chiunn ' Ä ' " s s e , "ls Zimmer-
^ " " g , Pferde, Pferdegeschirr,

Oefen u. s. w., bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

8. M a i
und die zweite auf den

2 2. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
uno nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in der Wohnung der Frau
Maria Grasmuck mit dem Beisatze
angeordnet worden, dafs die Psand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

' Laibach am 1. April 1881.

^ 5 1 0 — 3 ) Nr. 2284.

Ed ic t
zur Einberufung der Gläubiger des
Michael Angclo Frcihcrrn von Zois'schen

Fideicommiss-Vermögens.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die FideicommisSmasse
des am 7. Jänner 1882 zu Egg
bei Krainburg ohne Testament ver-
storbenen Herrn Michael Angclo Frei»
Herrn Zois-Edelstein eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche am

2 4 . A p r i l 1 8 8 2 ,

um 9 Uhr früh, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen.

Den in dem vorstehenden Edicte
einberufenen Gläubigern, welche sich
binnen der obigen zur Anmeldung
bestimmten Frist nicht gemeldet haben,
steht an die vorerwähnte Verlassen-
schaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zu,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

Laibach,'den I .Ap r i l 1882.

(1504-2) Nr. 2430.

Erinnerung
an A n ton B o l a n und dessen allfällige

Erben.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Anton Volan und dessen all>
fälligen Erben hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Neiemer geb. Zabtar nun
Mikote (durch Dr. Kocrli) die Klage M o .
Eisitzung der Realität Eml . -Nr . W7
Catastralgemeinde Smednil eingebracht,
und wird die Tagsatzung hierüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung aus

den 5. M a i 1 8 8 2 .

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Ocllaatcn

diesem Gerichte unbelannt und dersrlbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Dernoviet von Arch als Curator n>ä
kowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zar
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seincr Vertheidigung erfu^rrlichm
Schritte einleiten kiwne, widrigen« diese
Nechlösache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungs,, der Gerichts,
ordming verhandelt und der Gcllagtr,
welchem es übrigens freisteh», seine Rechts
behelfe auch dem genannten Cnralur au
die Hand zu gcben, sich die aus cixe»
Verabsämnima entsleheoden Folgen selbst
bclzumiss n haben wird.

K. l. Gezirlsgelicht Omlseld, am
26 Februar 1882.

(1b3«—2) Nr. 1609.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Ve^irlsglNchte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Christian Kopailn und Anna Vrajevich
aus Trieft, resp. deren Erben und Rechts
Nachfolger, zur Wahrung ihrer Rechte iu
der Realfellbielungssache des Johann To-
muj i von St . V ' i l . uom. der Kirchr
K l . Hieronimi am Nanos, gegen I^sef
Trost von Orehovca rMo. 47 st. 42 ?r.
zmn Cmalor kä kcwm Herr Josef Koore
in St. Veil bestellt worden,

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 4len
April 1^82^
(1521—3) Nr. 3 2 9 /

Uebertragung executiver
MMätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Oreschel von Laibach (durch Herrn Dr.
Sajvvic) die erste rxec. Versteigermig drr
der Gertraud Lovsa von Stop Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 863 si. geschätz-
ten Realität Einlage-Nr. 15 der Steuer,
gemeinde Stop auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Amiskanzlei zu Stein mit dem
Anhange übertragen worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die LicitaUonKbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Ittprvc. Vadium zu Han-
den der Licitatlon6cumunsslon zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 15ten
März 1882.
(1499-3) Nr. 2497.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerullg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vincenz
Zotter'schen Erben (durch Dr. Koceli)
dle exec. Versteigerung der dem Ignaz
Milaö von Äellbreg gehörigen, gerichtlich
auf 823 f l . geschätzten Realilät Urb..
Nr. 71/8 aä Gut Gioßdorf bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die zweite aus den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
zweiten Feilbiemng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein Vadium von lOprvl.. zu
Handen dcr Licitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract löilnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 2ten
März 1332.

(1523-3) Nr. 2331.

Erinnerung
an Anton Rrpl j von Laas und Michael
und Maria Ilivaliöiö von Laas, unbe«
kannten Allfcnlhaltts, resp. deren eben-

falls unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird ocm Anton R'pej von Laas und
Michael und Maria Ilwanciö von Laus,
unbekannten Auscultates, nsp. one»
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Simon Debelal von Üaas die
Klage äo piAv». 14. März 1882, Zahl

2331, auf Anerkennung des Eigenthums,
rechtes auf die zu ter Realität sud
Urb..Nr. 65. Rectf.-Nl. 39/b kä Grund,
buch Stadtgilt Laas gehörige Grund-
parcelle Nr. 97 mit 42 ^Klaf tern und
auf die zu der Realität «ub Urb.-Nr. 207
kä Grundbuch Stadlgill Laas g'hörige
Glundparcelle Nr. 98 mit 25 ^Klaf iern
überreicht, woiüber zum n>üudl>chen
ordentlichen Verfahlen die Tagsutzung
auf den

12. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet worden ist.

Da drr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblonden abwesend
si»d, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von Laas als Curator «.ä
llclum bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei»
digung erforderlichen Schritte einloten
können, wldrigens diese Rechtssache nut
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zugeben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
huben werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 20slen
März 1882.

(1203—2) Nr. 2517.

Erinnerung
an Leopold, Andreas und Johanna
K r i 5 a j und Johanna S t r e n a r , resp.
chre unbekannten Erben und Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ndels-

berg wird den Leopold, Andreas und
Johanna Krizaj und Johanna Strenar,
resp. ihren unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie ber diesem Ee«
richte Johann Premru von Nussdorf die
Klage auf Verjährterklärung folgender
bei den Realitäten Urb.'Nr. 220, 2 l 8 ' / „
210 ' / , , 224'/ , und 219' / , kcl Adels-
berg haftender Forderungen, a ls : des
Leopold. Andreas und Johanna Kr i ja j
aus dem Schuldfcheine vom 9. Jänner
1837 per 130 fl., 130fl. uno 200fl . C .M .
f. A.. des Andreas Kr,zaj und Johann
Kri jaj aus dem Schuldscheine vom 31sten
Dezember 1839 per 8 f l . 59 kr. C. M .
und Johanna Sttenar aus dem Schuld-
scheine vom 7. Juni 1847 per 200 f l .
C. M . f. A., — eingebracht, woiüber zur
Verhandlung dieser Rechtssache im or-
dentlichen Verfahren die Tagfahrt auf den

2 6. M a i l. I . ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allgemeinen Gerichts«
ordnung angeordnet wurde, und werden
hievon beide Theile (Geklagte) des hiemit
!oco äecl-eü bestellten Curawls kä a^um
Herrn Dr. Den verständiget.
' Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und oiesrlbe"
vielleicht aus den k, l. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Dr. Deu,
Advucat in AdelSberg, als Curator »ä
llctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichlsmdliung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch orm
benannten Cm awr an die Hand zu a/brn
sich die aus einer VeralMu.mu.na. emsichm«
den Folgen selbst beizumchen haben
werden.

K. ! . Btzuibgenchl AoeMlca.. am
21. Februar I b i ^ .
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Es wird' gesucht für eine Gemischt«
waren-Handlung nach Rudolfswert

ein Lehrling,
eicht zu klein, mit solider Erziehung.

Nähere Auskunft im Geschäfte des Horrn
Int. Krlsper in Laibach. (1610) 3—1

Männchen, echte Rasse, 3 Jahro alt, sehr
wachsam, ist zu verkaufen: R ö m e r s t r a s s e
Nr. 19. (1595) 2—2

laoooQQOoaacxxxxsaooaGGOODg
11 Anlage- und 8

Speculations-!
i Käufe in alten Combinationen tcr •

freien £pecnsafion, Konsortien unb §
Prämien Ö

oeHfübrt anerfonnt reett unb biScrct ju Drlfllnal- F
courfen am~ cn bet eltutg uwb aisein für n
Cefterrddj.Ungarn mafjgebenbeit - p g P

Wiener Börse \
i tat Öanr&auö „ L e i t h a " C^almat), «Ölen, 3

«ifcottcnrina, lü. tfai^cmäfje, rajdjc unb erprobte t
Information, telegr. fluiji, i'robemimmern be« ö

Iflnanv nnb SUerloTnngOfctatte* „SJeÜl|a", fortife £
tnbalt«vct*e !örofd)üre (fämmtl. europ. l'u«fpiel* <

! pläne, Erläuterung ber antaqe«, <2$ccu(ation«arten I H
unb s^a^iere je.) franco unb flratič. (774) 20—15 |

»aoaGaGaoaaoaoacGaocoaaaa

I Zahnarzt Paiclels i
g Mundwasser-Essenz u. Zahnpulvers
GJ die vorzüglichsten ZahnreinigungB- und JJ]
BjErhaltungsmittel, sind ausser im Ordi-1{]
g(869) 20 nationslocalo K
San der Hradetzkybrücke, I.Stock, |
n noch bei den Horron Apothekern: Mayr, rj
GjSwoboda und bei Herrn C. Kar inger H
Qf zu haben. H
ß Preis oiner Flasche Mundwasser- jj
rQ Essenz 1 fl., Zahnpulver 60 kr. ü

Dr. Spranger'sche

Magentropfen,
von ärztlichen Autoritäten empfohlen,

hrlfcn sofort bei Magenlrampf, Migräne, Fieber,
Coli l, Verschleimung, Uebflleit. .ftopfschmrr,̂
Brustlrampf, fettem Ausstoß. Beluirlen schnell und
schmerzlos offenen Leib. Gegen Hämorrhoioen
uusgezeichnct. Bei Scropheln läsen sie den Krank«
heitsstoff, Würmer und Säure mitabführend.
Vei Bräune. Typhus, stündlich '/« Theelöffel,
benimmt sofort Bösartigkeit und Fieberhitze der
Krantheit. Schützen vor Ansteckungen. Nei be-
legter Zunge den Appetit sofort wieder herstel-
lend. Man versuche mit einer Wenigkeit und
überzeuge sich selbst von der momentanen Wirkung.

Zu haben bei Herrn Apotheker I . Swoboda
in Laibnch. Preis i l Flacon 30 l r . und 3« l r .

l2078) 26 24

Asphaltierungen
mit dorn von allen Fachmännern als dein boston anerkannton "Vstl-cLe-Tra/vexs-

lTstt-u.r-^Ä.spla.a/lt übornimmt

The Neuchatel Asphalte Company limited,
Filiale in Wien, Giselastrasse Nr. 6,

und empfiehlt sich boi Beginn der Bausaison zur Herstellung von Trottoirs, Hof«
und Einfahrts-Püasterungren, Elndeckuug von Terrassen, >Vnndanstrich,

Bodenbelag In Eiskellern, KUhlrUmuen etc. otc.
Gefällige Anfragen beliebe man zu richten an: The Neuohatel Asphalte

Company limited in Wien, I., Giselastrasse Nr. 6, von wo aua Bro-
schüron, Preiscourante, Kostonvoranschlügo und Auskünfto gratis und franco ver-
sandt werden. (1465) 6—6

„2UU1 U n F e i " i u I>2.1da.oli,

mpsMIt dem p. t. ?Mieum fol̂ lmäs
!U0<!ioiui8ok6n 8i)6oi^IitHt6n:

liiini^ellon lio^udlilc privilossiort. ^iillgllmur lllu ^uäog üdnli«lio im llkN(j<?I vorlcom-
mouäo Nittol. ,vii-ä mit bogonäerom NrfoissS boi rkoum»tl»li!le«, pttäussl'lgollvn,
nervüzen unä >lere»-^ellmor/en, bei 8ellnAobe <1<l ^luslcelu, d«l I l lu»t»
vorl lUll lun^en, ^l let^olnlu^en «lo. ete. »nFo^onllot. 1 5Mi<:l< 2'>llr.

IHitt«! ss«Fon Fkronlioln, üliaellitigß I<un l̂,>n8uc:iit, IIu8t.cn ot.«. oto. in I^Iasvnon
a 60 lcr., mit Hi8«n)0(Iül vordunlien (von do8«n<lolor Willomzs doi NIut.»rmon un<1
i!V0 sins Llutroini^nnt; urkoiäLllien int) in ^lusonon ^ 1 i l ,

^»H»N^11 I ^ N N ^ N N V "illl8llmor alg »II« im llanäol vor^ommunclol! London8,
^ l U . l l H U . i - ^ U U U V Ü ü , ivorclon an^^vondot mit d^toln ^rfol^u km nintroten.

6em IIu8ton, IIol3or1l«it nn<1 1li<tl>,rll!lili30lwn Xu8tiliül«!i äc>r I^l^^ilcltion^oi^ano.
In Zclillcdton ü 10 kr.

1 ^ ? 5 ^ 4 « « « « l ? ^ 1 ^ 4 ^ » « ^ ^ lüümlidi8t bmviinrtW, u!nibartroMi(.'ll03 ?lntnr»
^ 1( ,ü i<ßIU1a»Uvia»^11vl . I lb l lml t tv ! ^ e n ttied». Moilnultinmu«. ^örvou-

8eliwii,ei20, LIrou2» unä Lru8t8elmior2<:n. ^roi8 '/... ^Ill8<:no 40 kr., 1 H'll^-Iio 70 lcr.
^111^»»'^««»^ ^ i i ^ i ^ vuroll don tiigli«ll«n 6^I)l^u<:ü 6!o««r ^ l i le l^ nu« vogo
^ l ^ U v l U 2 L I 1 " « ^ 1 I ( , ü , Wdi1l8olion un<1 un«e!!!l(iIiLliul> ^„IistlMiil!!! /u«»mmon-

^o8ot/t, ^fird äio Haut noicb, 8ammtiss un«1 ^art, 1lopati»< !̂« 1'!«<:1«), 3ommor-
8pl088«n, ^iVimluorl, ^u88cnIi>,F0, unnutürliono liötliu v«r»en«in<l«n, «u kruko
?»1ton cordon ontfornt uud äio II«lut nimmt alimülüien iliru ^I28ti<:itii.t un<11'li8elio
^vioclor »n. In ^la^enon » 1 l l .

Die Iwctura. Il.Iiei LonipoäitZ. vulzcz I'r2.k2'2ckL
V y V a n y 2uboroit,«t von (^. I ' leeol l , ^^otko!<o!' «/.lliil ^n^ol" i l l I^idaeli,
M i ä ä ß ü L , ^iou«l8tr2880, an» vossowl)ili8dicn Lndgwu^nn i?!i8»mmou308ot!lt, mit
wolelior 8ieli dyroitg violo tHU3«u<I« l̂<'N8«non ^u iuror d!o8>!n«1lwit vorlwilon liüdoi»,
ivio au» 6on Vünll8<:liroibnn, <Iio ilirem AramlFor xukommon, or3ieutlien i8t, äankt
ibror 'vViriluuss äio ?opulll,ritü.t, 6is 8io «ien «r^ordon Il^t. 8ic> nailt 6i« Xr^nk»
lwiwll äy8 KIa^on8 un<! Ilntorloibo8, Xolill, Xrilmpfo, cla8 ss»8tli8euo unä ^Voei!8o!.
iioder, I<oibo8v<>r8t<î kunl5, Hiimorrlioiäou, 6oIb8!lCQt otc oto., vvoieno, nioüt ^oitlied
eulioit, töätlieli woräon Ilönnon, ?roi8 oinor Vl^eiio 10 kr. ö. 'vV. (1) 16

Lostyllunsscn ivoräon umeousnä nnr ?05>t sso^on ^faelinllumo ä«8 L«>

Laibacher Eislauf-Verein.
XCinla.duiig' ||

zur f|

Hauptversammlung der Mitglieder |
am 19. April 1882, abends 8 Uhr, jl

iin ebenerdigen Clubzimmer des Hotels ,,Steid.t "̂ ^7*I©33. - ^
Tagesordnung: [|

1.) Bericht über die bisherige Thätigkeit dos Voroinos. Jj
2.) Boricht der Rechnungaprüfor übor dio Voroinsrechnung. # , 1|
3.) Neuwahl dos Vorwaltungsausschussos und der Uochnungsprütfl1' K
4.) Allfälligo nach § 14 der »Satzungen einzubringondo Antrüge. |

L a i b a c h am 20. März 1882. I
(1253) 4-4 Der A u s s c h u ß |

Ulo „Fmni-JoHiis-llitterquelle" bewährt aich alg oin an«ouelira und niolit 7.u roscb • ^
li')B«nde» Mittel. AuBBurcluui liat nie vor doa übrigen, auf dio IJarmpiitlceruiig wirkenden ^l>er,u
wtLBjeru noch den Vorzug, üasa itio von den Kranken leicht und oluiu [JnbulitiK'iu liorvornuru '
genommen wird. (60H) W

Laibaob, I.Juni 1BH0. PpOf. Ds. AloIS VSLIQXA^»

Vorräthig bei Peter Lassnik, Joh. Luckmanu und in den Apotheken WlJ"'
Mayr und (*. Plccoll in Laibach und in allen Apotheken und rononnuiertc^
Mineralwassordcpota. jH&~ Es wird crsuclit, stets ausdrücklich Franz-Josef-IJlttd'
wnsser zu verlangon. - ^ g i ) i e Versendungsdirection In Budap««1'

(1597—1) Nr?2443.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom k. k. Land^ögerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Chri-

stoforo Mazzocco, Fabrikanten in Zara

(durch Dr. Mosch<̂  in Laibach), das

Amortisierung6l)erfahren bezüglich der

zwei angeblich in Verlust gerathenen

Anlehungslose d<.r Stadt Laidach vom

Dezember 1879, Nr. 18,830 und

18,831, im Nennwerte von je 20 f l .

eingeleitet worden, weshalb diejenigen,

welche auf diese beiden Lose ein Necht

zu haben vermeinen, aufgefordert wer-

den, ihre Ansprüche so gcwiss

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs

Wochen u n d d r e i T a g e n ,

vom Tage der dritten Einschaltung

dieses Edictes in die Zeitungsblätter an,

Hiergerichts anzumelden und darzuthun,

als sonst auf weiteres Anlangen diese

beiden Lose amortisiert und erloschen

erklärt winden.

Laibach am 8. April 1882.

(1559—3) Nr. 13U6.'

Bekanntmachung.
Vom k. l. Vczk'tSgerichle Kuck wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Nechte der unbekannten Erben und Rcchts
Nachfolger des verstorbenen Tabularglän-
bigers Thomas Iamnl l Herr Mathias
Killer von Lack zum Curator bestellt,
oecrellerl und ihm der oiesgerichlliche
Bescheid vom 3 1 . Jänner 1882, Z. 620,
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 13lcn
März 1882.

(1560—3) Nr. 1365.

Bekanntmachung.
Vom t. l. BezirlSgerlcyte ttack wird

belannt gemacht, dass zur Wahmna, der
Nechle der unbelannlen Erben uno Rechts»
Nachfolger des verslorbenrn Tabnlargläu-
blgers Florian Ia inni l von Godcschusch
Hcrr Mathias Killer in Lack zum Curator
ad aolum bestellt, decretiert und ihm der
oiesgerlchtliche Bescheid vom 29. Jänner
l882 zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 13len
März 1882.

<M-3) Nr. N,^'

Neassumierung
dritter ezec. Feilbiet!l»s

Vum k. t. Vl'ziiksgcrichte Adel^'
wild bekanut gemacht: ^ ,^

Es sei über An,uchen des k. k. ^
amtls (nom. dcs hohen k. k. «le>^
I)cw. 57 f l . l)0 kr. die mit GeschO «
I. Oktober 1880. Zahl 7949, b e «
und mit Bescheid vom ^6. Fctmiar /° <
Z. 1879, sistierte drlttc rxec. Fe'lb'^j
der dem Johann Hniderbic gehörig^ .,.
1300 f l . geschätzten Realität in N « U .
sclo Urb.-Nr. 14, Auszug 144,0 2 < l ^
schaft Prem, reassunnert, und lvN
Tügsatzuug «lit dem vorigen " " '
auf den

2. J u n i 1 8 8 2, ,.
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts "
ordnet werden. ^

K. k. Bezirksgericht Adelsbelg,
24. Dezember 1881.

( 1 4 5 2 - 2 ) Nr. 2 ^ '

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte O ^ '

wird belannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Valentl'H,!

die executive Versteigerung der dew ^ ̂
I»z>la von Dragemelsdorf g e h s ^ H
richllich auf 1225 f l. geschätzten ^ .,s
«ud Neclf.-Nr. 106. D..N.-O. l5o<>
Mottling und «ud töxlr.-Nr. 2lj ̂ ^
gemeinde Wuschinsourf bewilligt l"'° ^
drei geilbietuiigö-Tagsatzungen, u>'"
die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . M a i
und die dritte auf den

3 0. Iuni l. I., ^
ieoesmal vormittags von 10 blo^ ^ „
in der Gerlchlslanzlci mit dew " ^
angeordnet worden, dnsö die W ' ,g »̂
dei der erstril und zwellcu Fcilblct" , , l ^
um oder Nber dc>u Schcitzungswcll' ,^,L
drillen aber auch uüter deiüselbl'U "
gegeben weiden wild. , ^ l ! ' ^

Die Licilationsbcdingnlsse, ' F"
insbesondere jeder Licilanl vor a ^ F i
^lnliole ein l0proc. Vadium 5 " ^ !
^ r Licilalionscommission zu ccie»^ ?>
sowie das SchätzungsprolotoU ^ '
Orundbuchsextracl lüunrn ln ° ^
gerichtlichen Registratur eingesehen ^

K. l. Bezirksgericht y M l U " " '
10. März 1882. ^ ^ ,

V«ua und «««lag von Jg. v. iNeinmayr H Fed. Vamberg.


